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Um ein Sportangebot reicher
Der Spatenstich auf dem Exer-
zierplatz erfolgte am vergange-
nen Freitag.Ab Herbst 2014
wird der Bikepark öffentlich
zugänglich sein und das Frei-
zeit- und Sportangebot am
Walensee zusätzlich beleben.

Von Guido Städler

Walenstadt. – Gute Dinge brauchen
oft eine etwas längereVorbereitungs-
zeit. Arbeit, Überzeugungskraft und
Ausdauer lohnten sich letztendlich.
Umso grösser ist jetzt die Freude,weil
das Projekt nun nach drei Jahren end-
lich realisiert wird. Es brauchte eine
Reihe von Bewilligungen und vor al-
lem Zusagen von Sposorengeldern.
Die Standortfrage war lange der
Knackpunkt.

Regional und für Jugendliche
Verantwortlich für den Bikepark
(Pumptrack, Mountainbike-Übungs-
gelände, Kinderparcours, Sprunglini-
en) ist der Bicycle Club Walenstadt.
Die Idee wird getragen von zahlrei-
chen Fans und Sponsoren. Vergange-
nen Freitag erfolgte der Spatenstich
auf dem 80 x 30 Meter grossen Ge-
lände.
Bestärkt durch den grossen Erfolg

mit dem Kinderbiken an Mittwoch-
nachmittagen durch Suso BikeWalen-
stadt entstand die Idee eines Bike-
parks als zusätzlichesAngebot.Moun-
tainbiken ist für viele Kinder und Ju-
gendliche eine ideale Freizeitbeschäf-
tigung mit oder ohne sportlichen Ehr-
geiz. Der künstlich angelegte Rund-
kurs verbindet idealerweise Spass
und Spiel mitTechnik undAusdauer.

Auf dem Waffenplatzgelände
Der Bikepark wird östlich der Mehr-
zweckhalle am See parallel zum Ent-
sumpfungskanal errichtet.Eswirdmit

Investitionskosten von 250000Fran-
ken gerechnet. Das Armeeausbil-
dungszentrum Walenstadt AZH bzw.
armasuisse stellt auf dem Exerzier-
platz der GemeindeWalenstadt Land
im Rahmen eines Pachtvertrages zur
Verfügung, das diese wiederum mit
einer Nutzungsvereinbarung dem Bi-
cycle Club für den Bau und den Be-
trieb eines Bikeparks überlässt.
ZurVerfügung stellen heisst in die-

sem Falle: Der Bikepark steht sowohl
Klubmitgliedern als auch den Bikern
aller Generationen aus Walenstadt,
der Region Saganserland-Walensee
sowie den Feriengästen praktisch bei
jeder Witterung während der hellen
Tageszeit offen. Südlich des Bikeparks
befindet sich wie bisher der Gleit-
schirmlandeplatz.

Starke Unterstützung
Wie Klubpräsident RogerWalser her-
vorhob, soll der Bikepark ein Ort für

Spass, Spiel und Freude sein. Der
Bikepark bietet grenzenlose Möglich-
keiten, sich auf dem Bike zu entwi-
ckeln sowie die eigenen Fähigkeiten
und die Sicherheit auf dem Bike zu
verbessern. Angesprochen sind drei
Generationen: Kinder, Jugendliche
und Erwachsene.
Begeistert äusserte er sich auch

über die Unterstützung aus der Be-
völkerung und dem Gewerbe mit Fi-
nanzen und Sachleistungen. Starke
Unterstützung bieten zudem die Ge-
meinde Walenstadt, Sport Toto und
die Interessengemeinschaft der
St.Galler Sportvereine. Hauptspon-
soren sind die Bank Linth,KäppeliAG
und Bergbahnen Flumserberg. Auch
von Seite der Bike-Community erhält
derWalenstadter Bikepark viel Good-
will. Zudem erbringen die Klubmit-
glieder beachtliche Eigenleistungen.

Infos unter: www.bikeparkamsee.ch

Spatenstich mit Initianten und Sponsoren des Walenstadter Bikeparks: Ab Herbst 2014 steht der Walenstadter Bikepark
allen Generationen für zusätzliche Sportaktivitäten zur Verfügung. Bild Guido Städler

Flumserberg
ist mit im Boot
Flumserberg. – «Mit im Boot»
müsste in diesem Zusammenhang
eigentlich heissen «mit auf demBi-
ke». Flumserberg setzt künftig zu-
sätzlich auf das Biken,wird sich als
Bikerberg profilieren sowie den
Sommertourismus weiter stärken.
Geplant ist ein schrittweiser Auf-
bau eines attraktiven Mountain-
bikeangebotes. Zielgruppen dafür
sind Genuss-,Touren und abwärts-
orientierte Biker. Die Realisierung
erster Strecken ist auf 2015 vorge-
sehen. Mit dem Bicycle Club Wa-
lenstadt ging man 2014 eine Ko-
operation für die Benützung des
ersten Bikeparkes in der Region
ein. (sg)

Musik hören und
Fussball schauen
Wangs. – Ein Dorfständchen auf
dem «Sternen»-Parkplatz: Über-
morgen Freitag spielt die Bürger-
musik Wangs zusammen mit der
Jugendmusik Vilters-Wangs und
den Tambouren auf dem «Ster-
nen»-Parkplatz inWangs. Spielbe-
ginn ist um 19 Uhr, nur bei trocke-
nerWitterung (Ausweichdatum ist
eine Woche später). Es gibt eine
kleine Festwirtschaft mit kühlen
Getränken und Würsten vom
Grill. Auch der Fussballmatch
Schweiz–Frankreich wird ab 21
Uhr live übertragen. (pd)

Ständchen erklingt
in Walenstadt
Walenstadt. –Am Dienstag, 24.Ju-
ni, um 19.30Uhr laden das Restau-
rant Churfirsten inWalenstadt und
die Musikgesellschaft Konkordia
bei guterWitterung zumStändchen
im Gartenrestaurant ein.Alle sind
herzlich willkommen. (pd)

Feuer und Flamme hinter den offenen Flumroc-Türen
Flums. – Die Fertigstellung und Ein-
weihung des neuen Verwaltungsge-
bäudes der FlumrocAG (im «Sargan-
serländer» vom 13.Juni) bot Anlass,
der Bevölkerung einenEinblick hinter
dieTüren des neuen Plus-Energie-Ge-
bäudes sowie der gesamten Produkti-
on zu bieten. Rund 1200 Personen
nutzten den Tag der offenen Tür am
Samstag und liessen sich viele Frage
beantworten und imposante Eindrü-
cke vermitteln.

Aus Stein wird Steinwolle
Was es braucht, um Steinwolle herzu-
stellen, wo diese angewendet werden
kann undwas sie bewirkt,konnten die
Besucher live miterleben. Mitarbeiter

der Flumroc AG führten kompetent
und freundlich durch die Produkti-
onshalle und dieAusstellung.Viele er-
staunte Reaktionen waren unter den
Gästen wahrzunehmen. «Was, mit
Feuer kann man Steine tatsächlich
schmelzen?», so ein Teenager, als er
staunend vor demSchmelzofen stand.
Selbsterklärend war der märchen-

haft gestaltete Film, der denWeg vom
Stein zur Steinwolle auf einfacheWei-
se aufzeigt. Und wie gut die Dämm-
platten aus dem Hause Flumroc vor
Feuer und Schall schützen, konnte in
der Ausstellungshalle dank praxisbe-
zogenerTests eindrücklich erlebt wer-
den – so waren auch die Besucher
Feuer und Flamme. (örn)

Herzlich willkommen: Flumroc-Mitarbeiter Damian Gort (rechts) bittet die
Besucher in das Innere des neuen Verwaltungsgebäudes.

Einblick in Produktion und Ausstellung: Die Besucher erfahren alles über die Rohstoffe, deren Weiterverarbeitung zu
Steinwolle und deren vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten. Bilder Andreas Hörner

ZUGELAUFEN IN FLUMS

Dieser stattliche, schwarz-weisse Ka-
ter hält sich seit zirka zwei Monaten
in Flums Hochwiese auf. Leider weiss

niemand,
wem er ge-
hört und er
geht ziemlich
rabiat mit an-
deren Katzen
um. Wer die-
sen Kater
kennt oder
vermisst,
meldet sich

bitte umgehend beim Tierschutzver-
ein Sargans-Werdenberg unter Tele-
fon 0817566620. (pd)


